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Bereitschaftsdienste

Tierärztlicher  
Ringnotdienst

Apothekennotdienste 
9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages
Mittwoch, 17. Juni 
	 Herz Apotheke
	 Markt 3, 53783 Eitorf, 02243 2214
Donnerstag, 18. Juni 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243 6177
Freitag, 19. Juni 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Samstag, 20. Juni 
	 Homburgische Apotheke
	 Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293 6723
Sonntag, 21. Juni 
	 St. Laurentius-Apotheke
	 Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292 2340
Montag, 22. Juni 
	 Die Bären Apotheke
	 Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291 4640
Dienstag, 23. Juni 
	 Falken Apotheke
	 Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262 701464
Mittwoch, 24. Juni 
	 Rathaus-Apotheke
	 Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 920170
Donnerstag, 25. Juni 
	 Bröltal-Apotheke OHG
	 Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295 5171
Freitag, 26. Juni 
	 Rosen-Apotheke
	 Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 91790
Alle Angeben sind ohne Gewähr.

Bereitschaftsdienste
Polizei-Notruf 110
Polizeibezirksdienststelle 
02295-5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Feuerwehr- und Rettungsdienst: 112
Krankentransporte 02241-19222
GEMEINDEWERKE RUPPICHTEROTH 
GMBH
-VER- UND ENTSORGUNGS-
BETRIEBE-:
Störfall-Telefon-Nummer
0800-7766655
Unter den oben genannten Rufnum-
mern erreichen Sie den Notdienst 
der Gemeindewerke Ruppichteroth 
GmbH für die Wasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung der Gemeinde 
Ruppichteroth über die Leitstelle des 
Aggerverbandes.
NOTDIENST STROM
Störfälle im Bereich der Stromver-
sorgung melden Sie bitte dem zu-
ständigen Netzbetreiber Regionetz 
unter der Telefonnummer 
02295-90700100.
Alternativ kann auch direkt die Stör-
fallnummer 0241-413687187 des 
Netzbetreibers Regionetz genutzt 
werden.
NOTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ GmbH 
unter der Telefonnummer 
0800-6484848.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die 
Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit er-
reichen Sie den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst aller Fachrichtungen 
für den Rhein-Sieg-Kreis unter der
zentralen Rufnummer 116 117
Bei lebensbedrohenden Zwischen-
fällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheinischen 
Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum 
zahnärztlichen Notdienst: 
01805-986700
Die Notfalldienstzentrale für den 
gesamten rechtsrheinischen RSK ist 
folgendermaßen besetzt:
-	 wöchentlich von 18.00 Uhr bis 

08.00 Uhr des darauffolgenden 
Morgens,

-	 mittwochs von 13.00 Uhr bis zum 

nächsten Morgen 08.00 Uhr,
-	 freitags von 14.00 Uhr bis zum 

nächsten Morgen 08.00 Uhr und
-	 an Samstagen, Sonntagen, so-

wie an Feiertagen, ganztägig.
INFORMATIONSZENTRALE FÜR 
VERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn, 
Tel.-Nr.: 0228-19240
APOTHEKEN-NOTDIENST
Apotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den notdienst-
habenden Apotheken gibt es tele-
fonisch:
kostenlos aus dem deutschen Fest-
netz: 0800-0022833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl: 
22833 (Anruf oder SMS mit "apo" 
oder der
fünfstelligen Postleitzahl; 
max. 69 Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich um 9.00 
Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Apo-
theken finden Sie auch im Internet 
unter www.aknr.de
Ambulanter Hospizdienst Much e.V.
zuständig auch für Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von 
schwerstkranken Menschen und 
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245-618090
ALZHEIMERSPRECHSTUNDE
kostenfrei im Seniorenzentrum Sieg-
burg
Friedrich-Ebert-Straße 16, 
53721 Siegburg
Immer am 2. Mittwoch eines jeden 
Monats um 16.30 bis 18.00 Uhr. 
(Parkmöglichkeiten vorhanden)
Hier können in einer Gruppe von 
betroffenen Angehörigen Fragen zu 
Alzheimer und anderen Demenz-
erkrankungen erörtert werden. 
Begleitung: ein Facharzt der Praxis 
Fetinidis, Kelzenberg und Sarkessian 
und Fachkraft des Hauses.
Ansprechpartnerin: Frau Körner: 
Tel.-Nr.: 02241-25042000
Multiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffenen-
Berater
Tel.-Nr.: 02295-902118
E-Mail: Uwe.Stommel@gmail.com
dmsg_nrw.de

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich 
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis 

Notdienst hat. Der Notdienst ist  
nur am Wochenende und an Feier-
tagen von 10 bis 18 Uhr verfüg- 
bar.
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Drogen-Suchthilfen
Suchtkrankenhilfe des Caritasver-
bands für den Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Team Telefon Nummer:
Tel.-Nr.: 02241-1209302
Weitere Informationen sind im Rat-
haus, Tel.-Nr.: 02295-4925, erhältlich.
SOZIALPSYCHIATRISCHES ZENT-
RUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf/
Siebengebirge (SPZ)
in Trägerschaft des AWO Kreisver-
bands Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten sich 
an Menschen in seelischen Krisen 
oder mit psychischen Erkrankungen 
sowie deren Angehörige.
Diese Angebote halten wir vor:
•	 Krisendienst und Beratungsstelle
•	 Angebote für ältere Menschen
•	 Angebote für Kinder und Ju-

gendliche
•	 Offene Kontakt- und Beratungs-

möglichkeiten
•	 Eingliederungshilfe
Für diese Städte und Gemeinden 
sind wir zuständig:
•	 Eitorf
•	 Windeck
•	 Ruppichteroth
•	 Neunkirchen-Seelscheid
•	 Much
•	 Königswinter
•	 Bad Honnef
Unter diesen Kontaktdaten erreichen 
Sie uns, wenn Sie Fragen haben oder 

einen Beratungstermin vereinbaren 
wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf/Sieg
Tel.-Nr.: 02243-847580
Fax-Nr.: 02243-8475811
E-Mail: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag bis Donnerstag: 9.00 Uhr 
bis 16 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Und hier bieten wir offene Kontakt- 
und Beratungsmöglichkeiten für alle 
Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf/Sieg
Dienstag: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15, 
53809 Ruppichteroth
Montag: 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109, 
53639 Königswinter
Donnerstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kontakt (Tel.-Nr.): 
0172-7364635
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
Das Hilfetelefon ist das erste Bera-
tungsangebot in Deutschland, das 
barrierefrei, kostenlos und vertraulich 
rund um die Uhr erreichbar ist. Die 

mehr als 60 Fachberaterinnen sind 
wie folgt erreichbar:
Tel.-Nr.: 08000-116016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur 
gewaltbetroffene Frauen, sondern 
beraten auch Familienmitglieder, 
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit 
können Dolmetscherinnen für 15 
Sprachen zugeschaltet werden.
Vermittlung von Kindertagespflege-
plätzen und allgemeine Fragen zur 
Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkir-
chen-Seelscheid, Much und Rup-
pichteroth
Fachberatung Kindertagespflege
Pamela Billotin
Telefon 02247 9215-5546, Mo - Do 
8:30 - 12:30 Uhr
pamela.billotin@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Lotsenpunkt Ruppichteroth
im "Café Alte Schule", Burgstr. 14, 
53809 Ruppichteroth
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat 
von 15 - 17 h / telefonisch unter 
015736532204 erreichbar. Kos-
tenlose Beratung durch geschulte 
Soziallotsen. Ob es um finanzielle 
oder familiäre Probleme geht, um die 
Suche nach einem Kindergartenplatz 
oder einer Seniorenbetreuung, oder 

ob Hilfestellung beim Ausfüllen eines 
Antrages gefragt ist - die Lotsen hel-
fen weiter. Sie kennen das Hilfenetz 
in Ruppichteroth und Umgebung 
und arbeiten eng mit Fachdiensten 
wie der Allgemeinen Sozialberatung 
des SkF (Sozialdienst katholischer 
Frauen: Frau Zimmermann, 0175 
5708636 jeden 2. U. 4. Do in Much, 
9 - 12h) zusammen. Die Soziallotsen 
sind für jeden da - unabhängig von 
Konfession oder Weltanschauung. 
Ihre Hilfe macht auch an den Ge-
meindegrenzen nicht Halt.
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für alle 
Zugewanderten ist der Neubürger-
beauftragte des
Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. 
Er bietet nach telefonischer Verein-
barung
Sprechstunden an. Termine können 
mit ihm telefonisch unter der 
Tel.-Nr.: 02295-902318 
oder 0160-8230810 oder per E-Mail 
an ludwig@neuber.de vereinbart 
werden.
Der Kontakt kann auch über das 
Kommunale Integrationszentrum 
des Rhein-Sieg-
Kreises, -Der Landrat-, Kaiser-Wil-
helm-Platz 1, 53721 Siegburg, 
Tel.-Nr.: 02241-132107,
E-Mail: 
integration@rhein-sieg-kreis.de 
hergestellt werden.
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Hinweisbekanntmachung der Gemeinde Ruppichteroth

Herzlichen 
Glückwunsch
Herr Otto Hohls, Am Denkmal 4 in 
Ruppichteroth
zur Vollendung des 90. Lebensjahres 
am 23. Juni 2026
und
Frau Ingeborg Knecht, Ruppichte-
roth-Bechlingen, Bechlingen 11
zur Vollendung des 90. Lebensjahres 
am 25. Juni 2026
 

Ende: Rathaus Info

Folgende Amtliche Bekanntmachungen wurden auf der Homepage der Gemeinde Ruppichteroth veröffentlicht:
•	 Niederschrift zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 21.04.2026
•	 Niederschrift zur Sitzung des Ausschusses für Schule, Kinder, Jugend, Familie und Senioren vom 22.04.2026
•	 Niederschrift zur Sitzung des Betriebsausschusses vom 27.04.2026
•	 Einladung zur Sitzung des Ausschusses für Schule, Kinder, Jugend, Familie und Senioren am 17.06.2026
•	 Einladung zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 18.06.2026
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth

Sonntag, 21. Juni
9.30 Uhr - Hl.M.
Dienstag, 23 Juni
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 28. Juni
9.30 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilungen:
Die Donnerstagssenioren treffen 
sich jeden ersten Donnerstag im Mo-
nat im "Café Alte Schule", Burgstr., 
Ruppichteroth zu Kaffee, Kuchen und 
Spielen: 2. Juli, 15 bis 17 Uhr
Anmeldung: C. Crone 02295 1388
Bücherei:
So: 10.30 bis 12 Uhr
Die: 10 bis 11.30 Uhr und 16 bis 
17.30 Uhr
St. Maria Magdalena, Schönen-
berg
Sonntag, 21. Juni
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
15 Uhr - Leben im Göttlichen Willen 
anschl. Anbetung u. Kaffeetrinken
Mittwoch, 24. Juni
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 25. Juni
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verstorbenen 
der Woche: H.D. Keuenhof (2024)
Sonntag, 28. Juni
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr Hl.M.
Besondere Mitteilung:
Kath. Frauengemeinschaft 
Schönenberg
Tagestour Sa, 27. Juni, 9.30 Uhr 
nach Koblenz ans Deutsche Eck.
15.30 Uhr Burgenfahrt mit dem 
Schiff; 18 Uhr Heimfahrt
Info +ü Anmeldung: E. Weber 
(01578 1807706) / S.Herchenbach 
(0151 42605657).
Kath. Frauengemeinschaft Maria 
Magdalena Schönenberg

Für den Erhalt der Pfarrkirche 
St. Maria Magdalena wird es mo-
natliche Kollekten geben. Sie können 
aber auch eine Spende überweisen 
auf das Konto der Kath. KG St. Maria 
Magdalena 
St. Josef, Bröleck
Samstag, 20. Juni
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Montag, 22. Juni
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 23. Juni
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 26. Juni
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 27. Juni
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
St. Servatius, Winterscheid
Samstag, 20. Juni
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 21. Juni
9.30 Uhr - Hl.M.
Mittwoch, 24. Juni
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verstorbenen 
d. Woche: M. Hupperich (2018), 
O.H. Turetzek (2019), H. Jarkulisch 
(2021), H. Messer (2023), U. Lojew-
ski (2024)
Samstag, 27. Juni
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 28. Juni
9.30 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung:
Bücherei:
Die Bücherei ist in den Ferien mitt-
wochs geöffnet!
So: 10 bis 12 Uhr
Die: 8.30 bis 10 Uhr
Mi: 17 bis 19 Uhr
Besondere Mitteilung Kirchen-
gemeindeverband:
NGL: Neues Geistliches Lied, 
begleitet mit Band wird es nun 
bald regelmäßig in St. Servatius 
Winterscheid geben: Vor Beginn 
der Hl.Messe werden zusammen 
mit einem kleinen Chor und einer 
Band neue Lieder eingeübt. Damit 
in der Messe dann auch kräftig mit-
gesungen wird, gibt es natürlich 
auch Liedblätter. Im Wechsel mit den 
"normalen" Familienmessen, die im-

mer am ersten Sonntag des Monats 
durchgeführt werden, gibt es dann 
dieses neue Format ohne Orgel.
JUBELKOMMUNIONEN 2026:
Wenn Sie im Jahre 2001, 1976, 
1966, 1956, 1946 das Sakrament 
der Hl. Kommunion empfangen ha-
ben und gerne eine Einladung zur 
Jubelkommunion erhalten möchten, 
melden Sie sich bitte im Pastoral
büro.
"Kath. Familienzentrum Bröl-
tal":
Klaaferei - Café: Treff zum Unter-
halten bei Kaffee und Kuchen Diens-
tag, 21. Juli, 15 bis 17 Uhr, 
Info + Anmeldung: 
C. Giese: 01520 9420649
Kamishibai-Erzähltheater: 
"Lindbergh - die fliegende 
Maus" mit Nicole Follmann: Mi, 
22. Juli, 10.30 Uhr für 12 Kinder im 
Alter zwei bis sechs Jahren - Kosten-
frei! Bücherei St. Servatius, Hauptstr. 
19, 53809 Ruppichteroth; Info und 
Anmeldung: 
Pastoralbüro 02295 5161
Alle Angebote unseres 'Kath. 
Familienzentrums Bröltal" fin-
den Sie auf unserer Internetseite: 
www.familienzentrum-broeltal.de.
Die Angebote werden vom kath. Bil-
dungswerk und vom Erzbistum Köln 
gefördert.
Lotsenpunkt Ruppichteroth im 
"Café Alte Schule", Burgstr. 14
Jeden 2. und 4. Do / Monat von 15 
bis 17 Uhr / 015736532204 erreich-
bar. Kostenlose Beratung durch ge-
schulte Soziallotsen. Allgemeine So-
zialberatung des SkF (Sozialdienst 
kath. Frauen: Fr. Zimmermann, 
0175 5708636 jeden 2. und 4. Do 
in Much, 9 bis 12 Uhr). Die Soziallot-
sen sind für jeden da - unabhängig 
von Konfession oder Weltanschau-
ung. Ihre Hilfe macht auch an den 
Gemeindegrenzen nicht Halt.
Geldspenden für Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband Ruppich-
teroth
IBAN 
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: "Hilfe Ahrweiler"
Bei erwünschter Spendenquittung 
bitte vollständige Anschrift angeben.

Tafel:
Die Tafel versorgt über 500 Personen 
aus mehr als 170 Haushalten (109 
Kinder) unseren Pfarreien, die sich 
über jede Hilfe freuen.
Abgabemöglichkeiten Di bis Do 9 
bis 11 Uhr und nach Vereinbarung:
Team Tafel (015901351324)
Oder Sie spenden Geld, von dem die 
Tafelmitarbeiter genau das kaufen 
können, was am nötigsten fehlt:
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg; 
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist jeden 2. Do 
13 bis 15 Uhr geöffnet: Ruppichte-
roth, Mucher Str. 13.; Das Angebot 
wendet sich an alle Interessierten.
Info: K. Schramm 
(02295 5848 / 6406)
SEELSORGERISCHE NOTFÄLLE:
Ruppichteroth: Pfr. Dr. Sabu Madat-
hikunnel: 0160 2044442
Schönenberg + Winterscheid: 
Pfr. Erich Linden: 02295 9099161
Wenn Sie wünschen, dass Ihnen ge-
nerell die Krankenkommunion
gebracht wird, melden Sie sich bitte 
im Pastoralbüro: 02295 5161.
Alle Termine sind vorbehaltlich 
einer Änderung. Bitte informieren Sie 
sich auf unserer Homepage über den 
aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immer 
einen Monat im Voraus angeben.
Die Gebetsintentionen können 
telefonisch, per Mail oder mit dem 
Bestellformular, das in den Kirchen 
ausliegt, aufgegeben werden. Vielen 
Dank!
Pastoralbüro:
Mo bis Fr: 9 bis 12 Uhr und nach 
Vereinbarung
02295 5161; pastoralbuero.ruppich-
teroth@erzbistum-koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Jehovas Zeugen
Öffentliche Zusammenkunft zum  
Kennenlernen ihrer Bibel

Kath. Kirchengemeinde  
St. Anna
Donnerstag, 18. Juni
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 21. Juni, 12. Sonntag 
im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 25. Juni
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 28. Juni, 13. Sonntag 
im Jahreskreis
9.30 Uhr- Hl. Messe
Mitteilungen
Am Sonntag, den 21. Juni wird die 
Kollekte für unsere Kirche sein. 
Wir bitten Sie um Ihre Unterstüt-
zung.
Am Donnerstag, 25. Juni, entfällt 
die Öffnungszeit im Büro in Her-
merath. Bitte wenden Sie sich mit 
allen Anliegen an das Pastoralbüro 
in Neunkirchen.
Herzliche Einladung zur Donnerstag-
abendmesse um 18 Uhr!
Der nächste Nachbarschafts-
kaffee ist für Freitag, den 3. Juli 
geplant. Wir freuen uns über viele 
Teilnehmer*innen.
Für den Pfarrverband
Die Einladungen zur Vorberei-
tung auf die Erstkommunion 
2027 wurden versendet. Alle 
katholischen Kinder, die im Sommer 
in die dritte Jahrgangsstufe wech-
seln, werden von uns angeschrieben.
Es kann allerdings aufgrund eines 
Umzuges oder anderer Umstände 

passieren, dass Ihr Kind keine Ein-
ladung bekommen hat, obwohl es 
katholisch ist, in die dritte Klasse 
kommt und sich gerne auf die ers-
te heilige Kommunion vorbereiten 
möchte.
Dann können Sie sich an unser Pas-
toralbüro in Neunkirchen wenden.
Wir sammeln weiterhin für die Tafel 
haltbare Lebensmittel und bedanken 
uns herzlich für Ihre Unterstützung!
Pfarrbüro St. Anna
Öffnungszeiten und Erreichbar-
keit:
Bitte beachten: Am Donnerstag, 
25. Juni, entfällt die Öffnungs-
zeit in Hermerath!
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
oder über das Pastoralbüro in Neun-
kirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: 
pastoralbuero.neunkirchen@
Erzbistum-Koeln.de
Homepage: 
www.pfarrbverband-nk-se.de

Zusammenkunft: 18. Juni um 19 Uhr
Vortrag: 21. Juni um 10 Uhr

Adresse: Wersch 65, 
53804 Much
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Evangelische Kirchengemeinde 
Unsere Veranstaltungen:
Neue Konfis
Wir haben alle angeschrieben, die 
zwischen dem 1. September 2012 
und dem 31. August 2013 geboren 
sind, um zum neuen Konfikurs ein-
zuladen.
Sollten wir jemanden vergessen ha-
ben, der aber gerne in den Konfikurs 
gehen möchte, dann melden Sie sich 
bitte unter ruppichteroth@ekir.de. 
Der Infoabend für die neuen Konfis 

findet am Donnerstag,
den 18. Juni um 19 Uhr im Gemein-
dehaus statt.
Mittwoch, den 17. Juni
14 Uhr - Wandern
15 Uhr - Klöncafé "Alte Schule"
19 bis 20.30 Uhr - Kirchenchor 
"4-Voices"
Donnerstag, den 18. Juni
15.30 Uhr - Gottesdienst im Haus Tu-
sculum mit; Prädikant Axel Röhrbein
Freitag, den 19. Juni

11 bis 13 Uhr - Beratungsmobil
15 Uhr - "Aktiv mit Krebs"
16 Uhr - Teenie-Tiger
18 Uhr - Jugendcafé
Samstag, den 20. Juni
14 bis 16 Uhr - Spielecafé "Alte 
Schule"
Sonntag, den 21. Juni
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrer 
Stefan Heinemann
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische 
Bücherei
Montag, den 22. Juni
keine Veranstaltungen
Dienstag, den 23. Juni
9.15 Uhr - Spielgruppe (bis Kinder-
gartenalter)
10 Uhr - Besuchsdienstkreis
16 bis 17.30 Uhr - Ökumenische 
Bücherei
Mittwoch, den 24. Juni
19 bis 20.30 Uhr - Kirchenchor 

"4-Voices"
Donnerstag, den 25. Juni
10 bis 12 Uhr - Malkurs in der "Alten 
Schule"
15 bis 17 Uhr - Lotsenpunkt im Café 
"Alten Schule"
17.15 bis 18.45 Uhr - Konfirman-
denarbeit
Freitag, den 26. Juni
11 bis 13 Uhr - Beeratungsmobil
15 Uhr - "Aktiv mit Krebs"
16 Uhr - Teenie-Tiger
18 Uhr - Jugendcafé
Samstag, den 27. Juni
keine Veranstaltungen
Sonntag, den 28. Juni
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrerin 
Kathrin Reinert und Abendmahl
der Kirchbus fährt über Stranzen-
bach-Bölkum-Hodgeroth
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische 
Bücherei
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Erstellung von Schutzkon-
zepten in Sportvereinen
Sportjugend im KSB Rhein-Sieg e.V. bietet 
eine neue kostenlose und digitale Fortbil-
dungsreihe an
Sportvereine und -verbände tragen 
eine besondere Verantwortung für 
das Wohlergehen ihrer Mitglieder. 
Der Schutz vor interpersonaler und 
insbesondere sexualisierter Gewalt 
ist dabei eine zentrale Aufgabe. Um 
Vereine bei der Entwicklung wirksa-
mer Präventions- und Interventions-
maßnahmen zu unterstützen, startet 
nun eine neue Fortbildungsreihe zur 
Erstellung von Schutzkonzepten.
Die Veranstaltungsreihe vermittelt 
grundlegendes Wissen rund um 
Schutzkonzepte im organisierten 
Sport und zeigt praxisnah auf, wie 
Vereine sichere Strukturen schaf-
fen können. Teilnehmende erhalten 
einen Überblick über die Anforderun-
gen und Vorgaben des organisierten 
Sports sowie anderer Institutionen 
und lernen, welche Bausteine ein 
Schutzkonzept enthalten sollte. 
Darüber hinaus werden rechtliche 
Grundlagen und Einordnungen the-
matisiert.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf 
dem Entwicklungsprozess eines 
individuellen Schutzkonzeptes. Die 
Fortbildung zeigt auf, wie Vereine 
im Vorfeld eine Potenzial- und Ri-
sikoanalyse durchführen können, 
um Risiken frühzeitig zu erkennen 
und Maßnahmen passgenau auf die 
eigene Vereinsstruktur abzustimmen.

Die Fortbildungsreihe richtet sich an 
Vereinsvorstände, Übungsleitungen, 
haupt- und ehrenamtlich Engagierte 
sowie alle Interessierten, die Verant-
wortung im Sport übernehmen und 
aktiv zu einem sicheren Vereinsum-
feld beitragen möchten.
Folgende Termine werden an-
geboten:
24. Juni: Ein Schutzkonzept für dei-
nen Verein
9. September: Prävention durch ge-
schultes Personal
25. November: Das Schutzkonzept 
präventiv angewendet
9. Dezember: Intervention auf Basis 
des Schutzkonzeptes
jeweils von 18 bis 21 Uhr digital.
Die Teilnahme an allen Modulen wird 
empfohlen. Zwischen den Modulen 
ist ausreichend Zeit das Erlernte im 
eigenen Verein umzusetzen und zu 
erproben.
Weitere Informationen und Anmel-
dung unter: www.ksb-rhein-sieg.de 
Weitere Informationen: Geschäfts-
stelle der Sportjugend im KreisSport-
Bund Rhein-Sieg e.V. 
Kaiser-Wilhelm-Platz 1 in 53721 
Siegburg, 
02241 69060, E-Mail 
kontakt@sportjugend-rhein-sieg.de 
oder auf der Internetseite 
www.ksb-rhein-sieg.de

TuS geht erhobenen  
Hauptes
Wenn man die Szenen und den 
Abend nach dem Abpfiff am ver-
gangenen Sonntag auf dem Sport-
platz in Winterscheid betrachtete, 
konnte man nicht erahnen, dass 
die erste Mannschaft des TuS nach 
einem Jahr wieder den Gang in die 
Kreisliga B antreten muss. Zu gut, 
zu aufmunternd, zu positiv war der 
Gesamteindruck dafür, dass man ge-
rade abgestiegen war. Aber genau 
das macht diesen Verein aus.
Zuschauer und Team präsentierten 
sich wieder einmal als verschworene 
Einheit: Es fing damit an, dass die 
TuS-Jugend extra Fahnen und Ban-
ner gebastelt hatte und diese stolz 
während des Spiels präsentierte. 
Weiter ging es mit den zahlreichen 
Besuchern, die das Team nochmal 

90 Minuten nach vorne pushte. Und 
auch die Jungs auf dem Platz gaben 
alles. Leider fehlte am Ende ein ein-
ziges Tor zum Klassenerhalt.
Dennoch überwog, natürlich neben 
etwas Wehmut, der Stolz über die 
letzten Jahre: Erst der sensationelle 
Aufstieg und auch in der Kreisliga A 
mehr als nur mitgehalten. 
So verbrachten alle gemeinsam am 
Platz und anschließend in der Gast-
stätte zur Post einen emotionalen, 
geselligen und feuchtfröhlichen Aus-
klang einer turbulenten Reise. 
Die erste Mannschaft wird sich nun 
neu aufstellen und freut sich auch in 
der kommenden Saison aus jedem 
Sonntag sinnvoll investierte Lebens-
zeit zu machen, gemeinsam mit allen 
Unterstützern; ob alt oder jung. 
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ADFC - Allgemeiner  
Deutscher Fahrrad-Club
Geführte Radtour am 21. Juni von  
Neunkirchen-Seelscheid

Ehrenamtliche  
Reparaturhelfer gesucht
Verein zur Förderung der Seniorenarbeit in 
Ruppichteroth e.V.

Bericht zur Titelseite

Bürgerbus-Ruppichteroth
Jahresausflug unseres Fahrerteams

An einem schönen Tag im Mai führ-
te uns der diesjährige Ausflug als 
Dankeschön für die geleistete ehren-
amtliche Tätigkeit nach Essen zum 
dortigen Baldeneysee. 
Zunächst ging es zum Stammsitz 
der Unternehmerfamilie Krupp, 
der Villa Hügel, wo wir eine hoch-
interessante 90-minütige Führung 
zur Geschichte der Familie und des 
Hauses erlebten und einen Eindruck 
bekamen, was Superreichtum wirk-
lich bedeutet.
Von dort aus ging es zum am Ufer 
des Sees gelegenen Restaurant 
"Südtiroler Stuben", wo man auf 

der Terrasse mit Seeblick für uns 
zum Mittagessen gedeckt hatte.
Von dort war es dann nicht mehr 
weit zur Anlegestelle. Nach kurzer 
Zeit näherte sich völlig geräuschlos 
das Ausflugsschiff "STADT ESSEN". 
Zwei Stunden Schifffahrt ohne Moto-
renlärm und Dieselruß auf dem offe-
nen Deck, ein unerwartetes Erlebnis.
Als dann auch noch die Heimfahrt 
über die Autobahn weitestgehend 
problemlos ablief, konnten wir von 
einem sehr gelungenen Ausflug 
sprechen.
Dieter Theuer
Vorsitzender

Der Verein zur Förderung der Se-
niorenarbeit in Ruppichteroth e.V. 
begrüßt das zunehmende Interesse 
Ruppichterother Bürger im Bereich 
der Seniorenarbeit und der Inklusion. 
Auch im Arbeitskreis Senioren und 
Menschen mit Behinderung werden 
Fragestellungen des Lebens im Al-
ter in unserer Gemeinde besprochen 
und diskutiert.
Aus der Feststellung, dass es in fast 
allen umliegenden Gemeinden ein 
Repair-Café gibt - nur noch nicht in 
Ruppichteroth, könnte nun eine Initi-
ative erwachsen. Aber nur wenn sich 
genügend freiwillige Reparaturhelfer 
für eine Mitarbeit entscheiden. Am 
Donnerstag, 18. Juni, wird es um 
19 Uhr ein erstes Treffen geben, 
zu dem alle eingeladen sind, die bei 
der Organisation und dem Aufbau 
dieser Initiative mitmachen wollen. 
Haben Sie handwerkliches Interesse 
oder Fähigkeiten, vielleicht auch im 
Bereich der Elektronik oder im Um-
gang mit PC und Handy, so nehmen 
Sie doch an dieser Veranstaltung in 
den Räumlichkeiten des Bürgerver-
eins Schönenberg im Pavillion der 

Grundschule Schönenberg teil.
Bei entsprechender Zahl ehren-
amtlich Mitwirkender könnte es 
dann nach den Sommerferien ein 
"Döörper RepairCafé" geben. 
Die meist monatlichen Treffen sind 
nicht-kommerzielle Veranstaltungen. 
Zu den Zielen gehört die Vermeidung 
von Müll, Einsparung Ressourcen, 
damit die Schonung der Umwelt 
und die Erprobung nachhaltiger Le-
bensweisen in der Praxis. Derartige 
Veranstaltungen stärken die nach-
barschaftliche Kommunikation und 
gegenseitige Unterstützung und 
schaffen oftmals auch einen Dialog 
zwischen den Generationen.

Trinkpause auf der Mertener Höhe

Die sonntägliche Rundtour führt von 
Neunkirchen über Heisterschoss, hi-
nunter ins Bröltal und weiter bis an 
die Sieg. Wir fahren im Siegtal bis 
Bourauel und von dort hinauf auf 
die Mertener Höhe. 
Weiter über Fußhollen, Kuchem und 
Hänscheid geht es durch das Bröltal 
und dann entlang am Werschbach 
und Köbach hinauf nach Birkenfeld 
und schließlich zurück nach Neun-
kirchen.
Die Strecke beträgt ca. 45 km und 

führt weitestgehend über verkehrs-
ruhige Nebenstrecken.
Aufgrund einiger Steigungen ist die 
mittelschwere Tour für E-Biker und 
trainierte Radfahrer geeignet.
Sonntag, 21. Juni - 11 Uhr
Treffpunkt: 
Neunkirchen - Parkplatz Aldi
Teilnehmerbeitrag: 3 Euro 
(für ADFC-Mitglieder frei)
Anmeldung/Kontakt: 
stephan.noll@adfc-bonn.de - 
01577 3936980
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Anzeige

Die HUMA Shopping:  
Zwischen WM-Fieber und Eisenbahnromantik
Der Start der Fußball-Weltmeister-
schaft wurde in der HUMA bereits 
am vergangenen Donnerstag mit 
dem „HUMA Weltmeisterschafts-
Tag" erfolgreich eingeläutet. Span-
nende Tischkicker-Duelle, fanstarke 
Sofortgewinne und die Chance auf 
ein originales DFB-Trikot sorgten 
für sportliche Stimmung und be-
geisterte Fußballfans. Auch nach 
dem gelungenen WM-Auftakt 
bleibt die HUMA auf Erfolgskurs: 
Im Juni warten weitere Highlights 
auf Besucherinnen und Besucher. 
Dazu zählen die beliebte Modell-
eisenbahn-Ausstellung mit faszi-
nierenden Miniaturwelten sowie 
familienfreundliche Servicean-
gebote. So verbindet die HUMA 
Shopping & Outlet auch in den 
kommenden Wochen Shopping 
und gemeinsame Erlebnisse für 
die ganze Familie.

sondern sich auch mit den erfahre-
nen Vereinsmitgliedern austauschen 
oder eigene Modelle von einem 
erfahrenen Börsianer vor Ort 
kostenfrei schätzen lassen.
Auch für Kinder gibt es ein Mitmach-
Highlight: Eine große Brio-Holz-
eisenbahn lädt zum Mitmachen 
und selbstständigen Steuern der 
Züge ein. 
Die Ausstellung ist für alle Alters-
gruppen interessant und lädt zum 
Entdecken und Fachsimpeln ein. Der 
Eintritt ist selbstverständlich frei.
Komfortabel shoppen und ent-
spannt verweilen
Für eine angenehme Auszeit wäh-
rend des Einkaufs stehen auf allen 
Ebenen der HUMA moderne Sitz-
bereiche zur Verfügung. Sie bieten 
die Möglichkeit, kurz zu verschnau-
fen oder den Shoppingtag in ent-
spannter Atmosphäre zu genießen.
Zusätzlichen Komfort bieten die 40 
Schließfächer am HUMA Info-
point im Erdgeschoss. Hier las-
sen sich Wertsachen oder Einkäufe 
bequem und sicher zwischenlagern 
- besonders praktisch bei längeren 
Shoppingtagen oder mehreren Erle-
digungen. Die Schließfächer können 
ganz einfach mit einem 1-€-Pfand-
einwurf genutzt werden.
Öffnen, staunen und freuen - 
die HUMA Kids-Box
Jeden ersten Samstag im Monat 
gibt es am HUMA Infopoint die be-
liebte HUMA Kids-Box. Die Boxen 
sind für Kinder ab 3 Jahren geeig-
net und werden stündlich zwischen 
11:00 Uhr und 17:00 Uhr aus-
gegeben. Insgesamt 300 Kids-Bo-
xen, gefüllt mit Mal- und Lesespaß, 
Spielen und kleinen Überraschungen 
sorgen sie für leuchtende Kinderau-
gen und kreative Pausen während 
des Einkaufserlebnisses. Die Aus-
gabe der Kids-Boxen wird auf 50 
Stück pro Stunde gleichmäßig über 
die Aktionszeit verteilt.
Professionelle Kinderbetreuung
Ein besonderes Angebot für Fami-
lien gibt es freitags von 15:00 
bis 19:00 Uhr und samstags von 
11:00 bis 19:00 Uhr im Oberge-
schoss: Die Ravensburger Kinder-
betreuung übernimmt für 5 Euro 2 
Stunden die liebevolle und profes-

sionelle Betreuung der kleinen Gäs-
te ab 4 Jahren. Während die Kinder 
spielen und basteln, haben Eltern die 
Möglichkeit, ihren Wocheneinkauf zu 
erledigen oder entspannt zu bum-
meln. So wird der Besuch für Kinder 
wie Erwachsene gleichermaßen zu 
einem angenehmen Erlebnis.
Bequem erreichbar - 2 Stunden 
kostenlos parken
Die HUMA Shopping ist die ideale 
Adresse für Familien, Freizeitfreun-
de und Shoppingbegeisterte. Dank 
zwei Stunden kostenlosem 
Parken, zentraler Lage sowie einer 
guten Anbindung an Bus, Bahn und 
Radwege gestaltet sich die Anreise 
besonders komfortabel.
Gerade an Samstagen ist das Center 
sehr gut besucht. Ein Team vor Ort 
unterstützt Besucherinnen und Be-
sucher bei der Parkplatzsuche und 
sorgt für einen möglichst reibungs-
losen Ablauf. Dennoch kann es in 

Stoßzeiten vereinzelt zu kurzen 
Verzögerungen bei der Ein- und 
Ausfahrt kommen - wer den Be-
such entspannter gestalten möch-
te, plant diesen am besten am 
Vormittag.
Öffnungszeiten & weitere In-
formationen
Die HUMA Shopping & Outlet  
ist montags bis samstags von 
10:00 bis 20:00 Uhr geöffnet. 
Alle aktuellen Aktionen, Termine 
und Neuigkeiten finden Sie unter 
huma.de sowie auf Instagram, 
Facebook und TikTok unter 
@HumaSanktAugustin.

Faszination Modelleisenbahn 
in der HUMA
Am 19. und 20. Juni 2026 lädt 
die HUMA Shopping zur beliebten 
Modelleisenbahn-Ausstellung 
ein - ein Highlight für Modellbau-
fans und alle, die sich für detailver-
liebte Miniaturwelten begeistern. 
Der Eisenbahn-Club Rhein-Sieg 
e.V. präsentiert eindrucksvoll ge-
staltete Anlagen, bewegte Szenen 
als Miniaturwelt und fachliches 
Know-how rund um das Thema 
Modellbahn. Besucherinnen und 
Besucher können die filigranen 
Modelle nicht nur bestaunen, 
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Aus der Arbeit der Parteien CDU

CDU - Neues aus dem Gemeinderat
Notwendige Anpassung der Realsteuerhebesätze

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

In den nächsten Wochen werden alle 
Eigentümer von bebauten und un-
bebauten Wohngrundstücken in der 
Gemeinde Ruppichteroth einen neu-
en Grundsteuerbescheid B erhalten, 
weil die Satzung zur Festsetzung der 
Realsteuerhebesätze vom 11.12.2025 
geändert werden musste.
Was ist der Hintergrund?
Das Land Nordrhein-Westfalen hat 
die Möglichkeit eröffnet, bei der Fest-
setzung der Grundsteuer B zwischen 
bebauten und unbebauten Grundstü-
cken zu differenzieren. 
Der Gemeinderat hat sich im De-
zember 2024 einstimmig dazu ent-
schieden, von dieser Möglichkeit  
für das Haushaltsjahr 2025 Ge-
brauch zu machen, um das Wohnen 
zu fördern und die Wohnnebenkos-
ten so niedrig wie möglich zu halten. 
Grundlage hierfür ist § 1 Abs. 1 des 
Gesetzes über die Einführung einer 
optionalen Festlegung differenzie-
render Hebesätze im Rahmen des 
Grundvermögens bei der Grund-
steuer Nordrhein-Westfalen (Nord-
rhein-Westfalens Grundsteuerhebe-
satzgesetz - NWGrStHsG). 
Demnach wurden sog. Nichtwohn-
grundstücke mit einem Hebesatz von 
1.121 v.H. sowie Wohngrundstücke 
mit einem Hebesatz von 822 v.H. 
besteuert.
Auf dieser Grundlage hat die Ge-
meinde Grundsteuerbescheide für 
das Haushaltsjahr 2026 erlassen.

Warum ist die Änderung not-
wendig?
Ein Urteil des Verwaltungsgerichts 
Düsseldorf hat die Differenzierung 
der Hebesätze in einem vergleich-
baren Fall in wesentlichen Teilen für 
nichtig erklärt und den auf dieser 
Grundlage erlassenen Grundsteuer-
bescheid aufgehoben. Wegen der 
grundsätzlichen Bedeutung hat das 
Verwaltungsgericht Düsseldorf eine 
Berufung zugelassen, d.h. es besteht 
weiterhin die Möglichkeit, dass das 
Oberverwaltungsgericht zu einer an-
deren Entscheidung kommt.
Aufgrund dieser unklaren Rechtslage 
ist es erforderlich, die aktuelle Satzung 
zur Festsetzung der Realsteuerhebe-
sätze durch eine neue Satzung mit 
einheitlichem Hebesatz für Grund-
stücke der Grundsteuer B rückwirkend 
zum 01.01.2026 zu ersetzen. Rechts-
grundlage hierfür ist § 25 Abs. 3 des 
Grundsteuergesetzes (GrStG), welcher 
eine Festsetzung oder Änderung der 
Hebesätze bis zum 30. Juni eines Ka-
lenderjahres mit Wirkung von Beginn 
dieses Kalenderjahres zulässt.
Werden damit die Grundsteuern 
erhöht?
Die Rückführung der beiden diffe-
renzierten Hebesätze für bebaute 
Grundstücke (822 v.H.) und (1.221 
v.H.) auf einen einheitlichen Hebe-
satz der Grundsteuer B erfolgt auf-
kommensneutral. Das bedeutet, dass 
das für das Haushaltsjahr 2026 ge-

plante Gesamtsteueraufkommen 
der Grundsteuer B bleibt trotz eines 
einheitlichen Hebesatzes beibehalten 
und erhöht sich nicht. D.h. der nun be-
schlossene einheitlichen Hebesatz von 
868 v.H. im Bereich der Grundsteuer B 
führt rechnerisch zum gleichen Steuer-
aufkommen wie zuvor. Die Eigentümer 
bebauter Grundstücke werden mit 48 
v.H. zusätzlichen Hebesatzpunkten 
veranlagt, die Belastung für Eigentü-
mer unbebauter Grundstücke redu-
ziert sich um 353 Hebesatzpunkte v.H.
Gab es Alternativen?
Der Gemeinderat hätte entgegen des 
Beschlussvorschlages der Verwaltung 
entscheiden können, die Satzung zur 
Festsetzung der Realsteuerhebesätze 
vom 11.12.2025 nicht zu verändern 
und bei der Differenzierung zu blei-
ben.
Auch aufgrund der medialen Bericht-
erstattung wächst das Risiko, dass 
einer der vorliegenden Widerspruchs-
führer den Klageweg bestreitet. Wie 
das zuständige Verwaltungsgericht 
Köln oder gar das Oberverwaltungs-
gericht in Münster entscheiden würde, 
ist derzeit völlig offen. Nachdem je-
doch die beiden Verwaltungsgerich-
te in Gelsenkirchen und Düsseldorf 
Satzungen, die eine Differenzierung 
bei der Grundsteuer B vorsahen, für 
nichtig erklärt haben, wächst das 
Risiko wächst, dass dies auch in 
Ruppichteroth geschehen könnte. 
Der Städte- und Gemeindebund rät 

mittlerweile nachdrücklich dazu, die 
Differenzierung zurückzunehmen. Im 
Rhein-Sieg-Kreis ist Ruppichteroth ak-
tuell die einzige Kommune, die eine 
Differenzierung vorgenommen hat.
Im Kern geht es um die Frage, ob die 
Gemeinde in der Lage ist, dass Risi-
ko einzugehen, dass die Satzung für 
nichtig erklärt wird und die Grund-
steuerbescheide 2026 ohne Rechts-
grundlage erlassen wurden.
Auch wenn uns die Entscheidung 
nicht leichtgefallen ist, war für die 
CDU klar, dass wir dieses Risiko nicht 
eingehen können und zu einem ein-
heitlichen Hebesatz zurückkehren 
müssen. Aus unserer Sicht ist das 
Prozessrisiko nicht zu verantworten. 
Die Gemeinde verfügt weder über fi-
nanzielle Rücklagen um einen Grund-
steuerausfall zu kompensieren, noch 
kann es im Interesse der Bürger sein, 
die Steuerausfälle im kommenden 
Jahr "nachzuholen".
Ausblick - wie geht es jetzt wei-
ter?
Nach der entsprechenden Änderung 
der Satzung zur Festsetzung der Real-
steuerhebesätze müssen die bereits 
erlassenen Grundsteuerbescheide ge-
ändert werden. Das bedeutet, dass in 
den nächsten Wochen alle Eigentümer 
einen neuen Bescheid und ein Infor-
mationsschreiben erhalten werden. 
Wie die Gerichte entscheiden, bleibt 
abzuwarten.

Martin Groeger
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums Haus
Haus- & Wohnungsauf-
lösung

Hausauflösung
27.06.2026, 9–15 Uhr! Viele Schät-
ze warten auf neue Besitzer: Möbel, 
Haushaltswaren, Deko, Bücher, 
Werkzeug, Gartenzubehör u.v.m. 
Faire Preise, Verhandlungsbasis – 
alles muss raus! Vorbeikommen, 
stöbern und Schnäppchen sichern. 
Am Rosenbaum 33, 51570 Her-
chen. Tel. 0171 7014388

Stellenmarkt
KEINE SCHICHTARBEIT!

Zerspaner (m/w/d) gesucht: Drehen 
und/oder Fräsen, 19 €/Std. + 50 € 
Tankgutschein, 25 % Urlaubszu-
schlag, nur Frühschicht, Einzelteile 
& Kleinserien, kleiner Familienbe-
trieb im Raum Neunkirchen-Seel-
scheid / Much / Ruppichteroth. 
Einfach anrufen – kein Lebenslauf 
nötig! Tel. 02247/74869
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Kfz-Mechatroniker sind gefragt

Kfz-Mechatronikerinnen und -Me-
chatroniker sind gefragte Fachkräfte 
in der Automobilbranche. Sie sorgen 
dafür, dass Fahrzeuge zuverlässig 
funktionieren und modernste Tech-
nik korrekt gewartet wird. Wer sich 
für Technik, Motoren und Elektronik 
interessiert, findet hier vielfältige 
Möglichkeiten für Ausbildung und 
Karriere.
Ausbildung und Einstieg
Die klassische Ausbildung dauert in 
der Regel dreieinhalb Jahre und ver-
bindet Theorie in der Berufsschule 
mit Praxis im Betrieb. Während der 
Lehre lernen Auszubildende alles 

von der Wartung und Reparatur von 
Motoren über elektronische Systeme 
bis hin zur Diagnose moderner Fahr-
zeugelektronik. Schon während der 
Ausbildung können erste Speziali-
sierungen, etwa auf Nutzfahrzeuge 
oder E-Mobilität, erfolgen.
Aufstieg und Spezialisierung
Nach der Ausbildung eröffnen sich 
verschiedene Karrierewege. Mit ent-
sprechender Erfahrung können Kfz-
Mechatroniker zu Werkstattleitern, 
Diagnosetechnikern oder Ausbildern 
werden. Auch Weiterbildungen zum 
Meister, Techniker oder in spezi-
fischen Bereichen wie Hybrid- und 

Elektromobilität erhöhen die Chan-
cen auf verantwortungsvolle Positio-
nen und bessere Vergütung.
Zukunftsperspektiven
Die Automobilbranche verändert sich 
stark. Elektrische Antriebe, Assistenz-
systeme und vernetzte Fahrzeuge er-
höhen den Bedarf an qualifizierten 
Fachkräften. Wer sich laufend wei-
terbildet, bleibt gefragt und kann 
in verschiedenen Betrieben, von 
kleinen Werkstätten bis zu großen 
Automobilherstellern, arbeiten.
Kfz-Mechatroniker ist ein Beruf mit 
sicheren Zukunftsaussichten und 
vielfältigen Entwicklungsmöglich-
keiten. 
Wer technisches Interesse mit hand-
werklichem Geschick kombiniert, 
kann hier langfristig Karriere machen 
und den Wandel der Automobilbran-
che aktiv mitgestalten.
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Bürgerverein Schönenberg 
e. V. lädt ein zum Flohmarkt 
im Mehrgenerationenpark in 
Schönenberg

Jrenzpöker eröffnen die 
„Pension Sommerfrische"

Verlosung des MGV Sanges-
lust Winterscheid beim  
Frühlingsfest

Kapellenfest in  
Oberlückerath

Der Ortsverein Marienfeld e.V. prä-
sentiert am 7. und 8. August die 
Jrenzpöker van der Brölbaach mit 
ihrem neuen Mundarttheaterstück 
in zwei Akten „Pension Sommer-
frische".
Die Einleitung des Abends über-
nimmt auf seine unnachahmliche 
Weise der Historiker Hartmut Benz.
Lisbeth und Trina haben das Renten-
alter erreicht und ziehen zurück auf 
den elterlichen Hof, nicht unbedingt 
zur Freude ihrer drei Brüder, die um 
ihr unbeschwertes Junggesellenda-
sein fürchten. Als die beiden rührigen 
Rentnerinnen dann auch noch die 
Eröffnung einer Frühstückspension 
in Angriff nehmen, ist die Empörung 
groß.
Die Aufführungen finden in der 
Mehrzweckhalle in Marienfeld statt 
und beginnen um 19 Uhr. Einlass ist 
jeweils um 18 Uhr. Karten zum Preis 
von 12 Euro sind ab dem 15. Juni bei 
Geschenke Beatrix Zimmermann in 
Marienfeld, 
im Landgasthof Inselhof in Alefeld,

bei Schreibwaren Klement in Much 
und bei den Jrenzpökern 
(01726428783 ) erhältlich!
Für Ihr leibliches Wohl sorgt der Orts-
verein Marienfeld!
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Ortsverein Marienfeld un de 
Jrenzpöker van der Brölbaach.

Am Sonntag, 5.Juli, lädt die Dorf-
gemeinschaft Oberlückerath wieder 
zum traditionellen Kapellenfest ein. 
Das Fest beginnt um 11 Uhr auf dem 
Kapellenplatz mit der hl. Messe unter 
Mitwirkung des Pfarr-Cäcilienchors 
Schönenberg. Anschließend Früh-
schoppen mit Imbiss (Grillfleisch, 
Pommes, Kartoffelsalat) und Geträn-
ken aller Art. Ab 13 Uhr Cafeteria 
im Zelt mit hausgemachten Kuchen. 
Jung und Alt dürfen sich auf tolle 
Unterhaltung am Nachmittag freuen.

Die Bewohner von Oberlückerath 
und alle anderen "Kapellenfreunde" 
sind ganz herzlich eingeladen.
Die Aufbauarbeiten finden am Frei-
tag, 3. Juli, ab 15 Uhr und Samstag, 
4. Juli, ab 10 Uhr statt. Dazu ist jede 
helfende Hand willkommen.
Wir freuen uns sehr darauf, gemein-
sam mit Ihnen zu feiern.

Nicole Brungs
für den Vorstand der Dorfgemein-
schaft Oberlückerath

auch in diesem Jahr lädt der Bürger-
verein Schönenberg wieder herzlich 
ein zum Flohmarkt für jedermann!
Am: Sonntag, 21. Juni, von 11 bis 
16 Uhr
Ort: Mehrgenerationenpark 
Schönenberg, 53809 Schönen-
berg, Auf der Burghardt 1
Sicher haben Sie noch Dinge in Schrän-
ken, Keller oder Dachboden, die Sie 
eigentlich schon lange loswerden woll-
ten. Oder aber, Sie suchen noch eine 
schöne Kleinigkeit oder ein Geschenk 
- bei uns werden Sie fündig!
Nutzen Sie die Gelegenheit und bu-
chen Sie einen Standplatz im Park. Wir 
können uns bereits jetzt über zahlrei-
che Anmeldungen freuen und sagen, 
dass es in diesem Jahr ein vielfältiges 
und besonders interessantes Angebot 

geben wird.
Schlendern Sie die Stände entlang und 
mit etwas Glück finden Sie genau das, 
was Sie sich schon immer gewünscht 
haben!
Stärken Sie sich mit Kaffee und frisch 
gebackenen Waffeln, um den schönen 
Sonntag abzurunden und einen guten 
Kauf oder Verkauf zu feiern.
Wir freuen uns auf Sie!
Zum Organisatorischen:
Die Standgebührt beträgt 5 Euro für 
den ersten Tisch und 3 Euro für jeden 
weiteren Tisch
Anmeldungen und nähere Infos 
bei:
Ursula Dauber, Tel. 02295 - 9091350
Helena Becker, Tel. 02295 - 903309
oder per Mail: info@buergerverein-
schoenenberg.de

Beim diesjährigen Frühlingsfest des 
MGV am 6. Juni wurde die obliga-
torische Tombola durchgeführt. Drei 
Geldpreise und 50 wertvolle Sach-
preise wurden verlost. Bitte prüfen 
Sie Ihre Losnummern auf mögliche 
Gewinnlose. Wir drücken Ihnen die 
Daumen.
Abzuholen sind die Gewinne wie in 
den vergangenen Jahren bei Trudi 
Alda in der Kirchstraße 6. Telefon: 
02247/ 1689.
Wir bedanken uns bei allen Spon-
soren und den Loskäufern für die 
Unterstützung des Männergesangs-
vereins Winterscheid.

Hauptpreise:
1. Preis - Los-Nr. 1727
2. Preis - Los-Nr. 2654
3. Preis - Los-Nr. 1411
Los.-Nr.:
51, 81, 122, 274, 365, 475, 478, 
499, 529, 604, 683, 763, 862, 941, 
1017, 1063, 1204, 1225, 1277, 
1323, 1387, 1522, 1554, 1677, 
1688, 1780, 1878, 2010, 2130, 
2201, 2405, 2456, 2502, 2520, 
2531, 2722, 2780, 2787, 2824, 
2836, 2849, 2934, 3061, 3130, 
3161, 3393, 3495, 3982, 3986, 
3993
Alle Angaben ohne Gewähr


